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Was bewegt uns …
• wir werden konsequent und kontinuierlich besser,

• tun das im Rahmen mögliche  

… und erzeugen dadurch Glaubwürdigkeit!

Wir kommunizieren was wir tun …
• mit Bildern um die Verständlichkeit zu erhöhen

… mit dem Ziel …
• das Vertrauen der Menschen zu erhalten

Nachhaltigkeitsstrategie

Wir sind ein Familienunternehmen und denken in Generationen



Was wir tun …

• Investitionen in eigene 

• „Klimaprojekte“ in Österreich –

Weinviertler Stiegl Gerstenbauern 

• Projekte im Stiegl Gut Wildshut –

Düngung mit Kieselgur (Filtermittel 

Bier ,etc.)

Nachhaltigkeitsstrategie

Keine Klimaneutralität über Zertifikatszukauf !
Bsp.: 0,75 EUR je to CO2
Kosten Stiegl p.a. 13.637,25 EUR

?



Kreislaufwirtschaft 

Nachhaltigkeitsstrategie



Nachhaltigkeitsstrategie – Konzentration 

Bodengesundheit

Carbon Footprint

Verpackung & Kreislaufwirtschaft

Arbeiten bei Stiegl 
Arbeitsbereiche



Nachhaltigkeitsstrategie 

Verpackung und Kreislaufwirtschaft

• Ressourceneffizient – wenig Materialeinsatz

• Recyclebar – weniger Ressourceneinsatz 

(Energie) durch Kaskadennutzung 

• Cradle to Cradle 

• Reduktion von Schadstoffen und  

Verunreinigungen (Farben, Lack, Chemie)

• Reduzierung der Schadstoffe (Liste 

Umweltbundesamt)

Einsatz von nachhaltigen 
Verpackungen / Gebinden

• PVC freier Twist Off Flaschenverschluss 

• Evaluierung der Erhöhung des Recyclinganteil von 
Verpackungen (zB.: 6er Bierträger)

• Recycling Kunststoffe (Folien)

• 100% nachhaltiges Etikettenpapier ab 2021 

• Evaluierung möglicher Schadstoffe in Verpackungen 
(Liste laut Umweltbundesamt)

• ……

Umsetzung



Nachhaltigkeitsstrategie 

Carbon Footprint

• Nachhaltigen Braugersteneinkauf mindestens  

50% aus nachhaltigen Quellen 

• Transportlogistik: Reduktion CO2 pro 

transportierten Hektoliter Bier 

(Tourenoptimierung, e-LKW, etc.)

• CO2 < 200 g CO2/l Bier in 2030 

• Regionale Beschaffung *)Österreich                                    

größer als 85% halten

Reduktion Carbon Footprint

Quantifizierung des Ziels: 
• Jährliche Messung des Carbon Footprint

• Definition nachhaltiger Braugerste

Maßnahme: 

• Setzung von Maßnahmen zur Senkung des 
Carbon Footprint

Umsetzung



Reuse:

• Förderung Mehrwegkonzepte (69% Quote)

Recycling :

• Bierkiste (neue Kiste, Bierdeckelhalter)

• Folien 

• Kartonagen (Altpapieranteil)

• Aluminum (0,5l Dose)

Ressource (Abfall):

• Biertrebern (Viehfutter 16 TSD to p.a.)

• Kieselgur (Filtermittel – Dünger)

Kreislaufwirtschaft Stiegl 



Carbon Footprint

Ziel CO2 < 200 g CO2/l in 2030



Fuhrpark Stiegl – Relationen - Anteil am CO2 Ausstoß

Stiegl-Transport zum Kunden = 14,65% vom CCF*) mit 3.979 to CO2

Eigenfuhrpark: 100 LKW / 2,354 Mio. [km] / 721 TSD [l/a]

Kundendienst: 97 PKW / 190 TSD [l/a]

Dienstleistung über Frächter: 1,786 Mio. [km]

GESAMT (LKW +PKW) ca. 6.855.000 [km] p.a.

*) CCF …. Corporate Carbon Footprint



Fuhrpark Stiegl – Initiativen 

„Wir wollen die Belastung an Feinstaub-
emissionen und Stickstoffoxiden durch den 
konventionellen mit fossilen Rohstoffen 
angetriebenen PKW Verkehr vor allem in den 
Ballungsräumen so weit wie möglich reduzieren“

„Die neue e-STIEGLER Flotte liefert dazu bereits heute einen wichtigen Beitrag“

„LUFT SAUBER“ – „MENSCH GESUND“ 

„Als 525 Jahre altes Privatunternehmen denken wir in Generationen und haben Nachhaltigkeit wohl in unseren Genen“

Bis 2025 soll der CO2 - Ausstoß der Stiegl 
PKW Flotte (exkl. LKW) auf <120 g CO2/km 
(nach WTLB II) gesenkt werden.

30 neue e-KFZ bis 2024 inkl. Ausbau der 
Infrastruktur in unseren Auslieferungslagern.



Fuhrpark Stiegl – Roadmap MAN – Zukunftsmusik e-LKW ?

Kosten ?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


